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Einladung an alle  
Mitglieder zur AVE –  

Jahreshauptversammlung  
am 15. November 2020, 10.00 Uhr, 

Georgentreff 21 
in 99817 Eisenach 

Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht der Geschäftsstelle 
3. Finanzbericht 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Vorstandswahl 
6. Revisorenwahl 
7. Wissenschaftlicher Beirat 
8. Mitgliederangelegenheiten, Mitglie-

derbeitrag, Mitgliederbetreuung,    
Regionalgruppen beziehungsweise      
-sprecherInnen 

9. Vereinszeitschrift UMWELT &         

GESUNDHEIT  
10. Verschiedenes (Vorstandstätigkeit, 

Homepage, nächste JHV 2021) 

Ergänzungen zur Tagesordnung und 
Anmeldungen zur JHV 

bitte bis zum 01. November 2020 an 
das AVE-Büro in 58638 Iserlohn,  

Walter-Jost-Str.20, Tel.: 02371-9235310 
Email: ave-allergie@online.de. 

Ihr Ansprechpartner in Eisenach:  
 

Reinhard Bursitzke,  
Fichtestr. 3 

D - 99817 Eisenach 
Tel.: 03691 - 610 637 

Mobil: 0172 - 792 3082 
Email: bursitzke@arcor.de 

Online-Unterkunftsbuchungen unter 
www.eisenach.info 

Tagungsort: 

Bahnhofstraße 21, 99817 Eisenach  

Das Schulungs- und Servicezentrum 
der Georgen-Apotheken in Eisenach.  

Liebe Mitglieder,  

das Jahr 2020 steht unter einem be-
sonderen Stern. Durch die Corona-
Krise konnten viele Pläne und Ver-
anstaltungen des AVE e.V. nicht 
realisiert, beziehungsweise nur un-
zureichend umgesetzt werden.  

Geplant waren unter anderem  

 Ausweitungen des Selbsthilfe-
angebots 

 Besuche und Teilnahmen an Ver-
anstaltungen zur Fortbildung 

 Schulungen und Weiterbildung 
der AVE-Ansprechpartnerinnen 
und -partner 

 Messe- und Tagungspräsentatio-
nen 

 Verstärkung der Zusammenarbeit 
mit Vereinen, Institutionen und 
NGOs im Bereich Allergie – 
Umwelt – Gesundheit. 

Die besondere Ausnahmesituation 
wurde zudem verschärft, da bean-
tragte Fördermittel für unseren ge-
meinnützigen Verein nur verzögert, 
beziehungsweise gar nicht gewährt 
wurden. Zudem gingen Sponsoren-
gelder und Spenden aufgrund der 
wirtschaftlich prekären Lage zu-
rück. 

Nun stehen wir vor einer neuen 
Herausforderung, die auch darin 
besteht, die Ziele des Allergiever-
eins in Europa e.V. zu überprüfen 
und gegebenenfalls – in Richtung 
Selbsthilfe – neu zu formulieren.  

Ich bitte Sie daher – trotz der im-
mer noch bestehenden aktuellen 
nationalen, regionalen und lokalen 
Einschränkungen – um persönliche 
Teilnahme an der diesjährigen 
Mitgliederversammlung des AVE 
e.V. Sollten Sie verhindert sein, 
aber trotzdem wegweisende Vor-
schläge zur Ausrichtung des Ver-
eins machen wollen, richten Sie 
diese bitte an das AVE-Büro in 
Iserlohn oder Herrn Reinhard Bur-
sitzke, Ihren Ansprechpartner in 
Eisenach.  

Falls Sie persönlich zur Jahres-
hauptversammlung des AVE e.V. 
in Eisenach erscheinen möchten: 
Wir sorgen dafür, dass die gelten-
den Corona-Regelungen eingehal-
ten werden und appellieren weiter-
hin daran, dass mit Rücksicht auf 
Allergiker und Chemikalien-
sensible in den Tagungsräumen 
nicht geraucht wird und auf Duft-
stoffe (wie Parfüm und Haarspray) 
verzichtet wird! 

Ihr Andreas Steneberg 
(Vorsitzender des AVE e.V.) 

31. Jahrestagung  
des AVE e.V. 

15. November 2020 

im Anschluss an die Jahres-
hauptversammlung  

Immunabwehr bei Aller-
gien und Infektionen 

In diesem Jahr findet eine wissen-
schaftliche Jahrestagung aus den 
bekannten Gründen der Vermei-
dung von Corona-Infektionen nicht 
statt. Vielmehr wird eine Diskussi-
on zu dem oben angegebenen 
Thema „Immunabwehr bei Aller-
gien und Infektionen“ mit den an-
wesenden AVE-Vorstandsmitglie-
dern angestrebt. Aktuell ist es 
wichtig herauszufinden, wieviel 
das menschliche Abwehrsystem zu 
leisten vermag bei der Abwehr von 
Viren wie zum Beispiel SARS-
CoV-2. Dieses Virus besteht in der 
Hauptsache aus mRNA. Was sind 
denn hier die entscheidenden Epi-
tope an die sich Antikörper binden 
können? In diesem Zusammenhang 
ist es besonders interessant, dass 
Allergien eine Krankheit darstellen 
wegen übermäßig reagierendem 
Immunsystem. Könnte es sogar 
sein, dass Allergiker weniger be-
troffen sind bezüglich Ihrer mög-
licherweise besseren Immunab-
wehr gegen Corona-Viren? 

Tagungsleitung:  
Prof. Friedhelm Diel 


